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Die Getreideanbaufläche des Bundesgebietes ist 1963 u:n rund 50 000 ha oder 0,5 7« 
größer als 1962. Da der Getreideanbau in diesem Jahr infolge einer normalen 
Überwinterung im Gegensatz zum Yorja.hr wieder in seiner Zusammensetzung der von 
früheren Jahren etwa gleichkorarai, haben sich oei den einzelnen Getreidearten er¬ 
hebliche Verschiebungen ergeben. Während im Winter 1961/62 über ein Viertel des 
Winterweizens ausgewintert ist, mußten nach dem Winter 1962/63 nur 5,7 / der 
-Weizenfläche umgepflügt werden, was etwa dem langjährigen Durchschnitt entspricht. 
Dadurch war der im vorigen Jahr sehr starke Ersatzanbau einerseits durch Sommer¬ 
brotgetreide ai dererseits durch Sommergerste und Sommermenggetreide nicht no in¬ 
wendig. Die Brotgetreidefläche ist deshalb gegenüber dem Vorjahr wieder um 4,5 f° 
.größer, während die Fläche von Futter- und Industriegetreide um 3,4 i° zurückge¬ 
gangen ist. Verglichen mit dem Durchschnitt der «Xire 1957/62 ist die gesamte Ge¬ 
treidefläche fast genau so groß, jedoch hat sich der Anbau von Brotgetreide um 
6 °/o verringert, während der Anbau von Futter- und Industriegetreide um 7 fo zuge¬ 
nommen hat. 

Anbauflächen von Getreide 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Fruchtart 

JD 

1957/62 
1960 1961 1962 1963 

Zu- (+) bzw. Abnahme(-) 

1963 gegen 

JD 

1957/62 
1962 

1 000 ha % 

Winterroggen 

Sommerroggen 

zusammen 

Wintervjeizen und Spelz 

Sommerweizen 

zusammen j- 

Wintermenggetreide 

Brotgetreide zusammen 

Wintergerste 

Sommergerste 

zusammen 

Hafer 

Sommermenggetreide 

Futtergetreide zusammen 

Körnermais 

Getreide insgesamt 

1 293,7 

38,1 

1 331,8 

1 173,5 
159.8 

1 333,2 

6b, 9 

2 733,9 ■ 
240.8 

750,2 

991,0 

806.9 

382,4 

2 180,3 

6,9 

4 921,1 

'1 287,8 

28,6 

1 316,4 

1 294,5 

101,2 

1 395,6 

83.5 

2 795,5 
263,2 

716,6 

979,9 

747.5 

369,8 

2 097,2 

6,2 

4 898,9 

1 149,2 

33.2 

1 182,4 

1 201,9 

195.4 

1 397,4 

64.3 

2 644,1 

309.6 

810,1 

1 119,7 

722.6 

410.5 

2 252,8 

7,6 

4 904,4 

1 053,1 
38,1 

1 091,2 

1 043,7 

275,6 

1 319,3 

56,3 
2 466,9 

251,0 

887,0 

1 138,0 

805.4 

474.4 

2 417,7 

12,7 

4 897,3 

' 1 106,6 

31.3 

1 137,9 

1 179,1 
202,9 

1 382,0 

59,0 

2 578,9 

307,7 

835,9 

1 143,6 

770,1 
422.3 

2 336,0 

13,1 

4 928,0 

~ 14,5 

-17,9 
- 14,6 

+ 0,5 

+ 27,0 

+ 3,7 

- 14,4 

- 5,7 

+ 27,8 

+ 11,4 

+ 15,4 

- 4,6 

+ 10,4 

+ 7,1 

+ 90,2 

♦ 0,1 

+ 5,1 

- 17,9 

+ 4,3 

’+ 13,0 

- 26,4 

♦ 4,8 

+ 4,8 

+ 4,5 

+ 22,6 

- 5,8 

+ 0,5 

- 4,4 

- 11,0 

- 3,4 

+ 3,0 

+ 0,6 

Die Roggenfläche ist nach einem vorübergehenden Rückgang in den Jahren bis 1962 
wieder um 4 fo vergrölert worden, ist aber um rund 15 fo kleiner als im langjährigen 
Durchschnitt. Die Weizenfläche ist 1963 um nind 5 fo größer als im vergangenen Jahr 
und überschreitet den Umfang’1957/62 um rund 4 fo. An Wintermenggetreide wurden 
im Bundesgebiet rund 5 f° mehr als im Vorjahr angebaut; diese Fläche ist aber um 
14 fo kleiner als im langjährigen Durchschnitt. Sehr stark zugenommen hat der. An¬ 
bau von Wintergerste um 23 7°, womit diese Fläche auch um über ein Viertel größer 
ist als. im Durchschnitt 1 957/62. Bei der Sommergerste hat nach dem vorübergehend 
starken Anstieg von 1962, infolge des schon genannten Ersatzanbaus, die Fläche um 
6 f abgenommen. Allerdings ist sie um 11 fo größer als im langjährigen Durchschnitt 
Der Haferanbau wurde um rund 4 / gegenüber dem Vorjahr eingeschränkt, damit ist 
die Ilcx'erflache im gleichen Ausmaß auch kleiner als im Durchschnitt 1957/62. An 
Sommermenggetreide wurden 11 f wertiger als im vergangenen Jahr angebaut. Die 
Fläche ist aber um' 10 / größer als im SechsJahresdurchschnitt. Der Anbau von 
Körnermais hat gegenüber dem Vorjahr um 3 / zugenounen, damit ist die Fläche um 
90 r/o größer als im langjährig««’ Durchschnitt. 
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Der Hektarertrag für Getreide insgesamt übertrifft den schon sehr guten Vor¬ 
jahrsertrag von,3^*1 dz noch um Cf,2 dz.oder 0,6 °fo. Bf liegt damit um 9 % über dem 
Durchschnitt der Jahre 1957/62. Die Roggenerträge je ha sind im Bundesdurchschnitt 
in diesem Jahr um 5 / höher als im Vorjahr und übertreffen den Durchschnitt 
1957/62 um 9 /o« Der Weizenertrag ist jedoch nur um knapp 1 fö besser als im ver¬ 
gangenen Jahr, liegt aber gleichfalls um 9 % über dem langjährigen Durchschnitt. 
An Wintermenggetreide wurden je Hektar im Bundesgebiet 4 /° mehr als 1962 geerntet. 
Dieser Hektarertrag ist um 10 % besser als der langjährige Durchschnitt. Der sehr 
gute Hektarertrag bei Wintergerste, der im Jahr 1962 erzielt worden ist, wurde 
1963 nicht erreicht. Der etwa dem langjährigen Durchschnittsertrag entsprechende 
Hektarertrag dieses Jahres ist um 3 ^ niedriger als im Vorjahr. Bei Sommergerste 
wurden die außergewöhnlich hohen Hektarerträge in einigen I.ändern in diesem Jahr 
bei weitem nicht erzielt, so daß der Hektarertrag im. Bundesdurchschnitt um 7 $ 
niedriger als der vorjährige ist, womit er allerdings den SechsJahresdurchschnitt 
um 8 u/6 übertrifft. Die Hafererträge sind um rund 4 i° besser als 1962, verglichen 
mit 1 957/62 sind sie um 1 3 a/° höher. Bei Sommermenggetreide wurde der Vorjahrser¬ 
trag gleichfalls nicht erreicht, aber der Rückgang ist nicht so stark wie bei der 
Gerste, sondern beträgt nur knapp 1 °/>t wobei der Durchschnitt der Jahre 1957/62 
jedoch noch um 7 übertroffen wird. Die Hektarerträge an Körnermais sind im 
Bundesgebiet um 8 % besser als die vorjährigen und liegen um 18 ^ über den Durch¬ 
schnittserträgen von 1957/62. 

Hektarerträge von Getreide 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Fruchtart 

JD 

1957/62 
' i960 1961 1962 1963 

Zu- (+) bzw. Abnahme {-) 

1963 gegen 

JO 

1957/62 
1962 

dz 

Viinterroggen 

Sommerroggen 

zusammen 

Winterweizen und Spelz 

Sommerweizen 

zusammen 

Wintermenggetreide 

Brotgetreide zusammen 

Wintergerste 

Sommergerste 

zusammen 

Hafer 

Sommermenggetreide 

Futtergetreide zusammen 

Körnermais 

Getreide insgesamt 

26,1 

21.4 

26,0 

32.4 
30,0 
32,1 
27.6 
29,0 
33.2 
28,1 
29.4 

26.6 

27.2 
28,0 

30,9 

28,6 

28,9 
23,8 
28,8 
35.8 
32.9 
35.6 
30,3 
32.2 

36.2 j 
31.6 
32,9 
29,1 

29.6 

31,0 
‘31,3 

31.7 

21.3 
19.3 
21.2 

29,1 

27,5 
28,9 
23.4 

25.3 
27,8 

23,0 

24.3 
26.5 
25.6 
25.3 
39.7 

25,3 

27.3 
23.1 
27.1 

35.3 
32,9 
34.8 
29.1 

31.3 
34.4 
32.5 
32.9 
29,0 

29,3 
30.9 
33.6 

31.1 

28,6 
22,9 
28.4 
35.6 
32.6 

35, r 
30,3 
32.1 
33.5 
30.3 
31.1 
30.1 
29.1 

30.4 
36.4 

31,3 

♦ 9,6 
+ 7,o 
* 9,2 
+ 9,9 
* 8,7 

+ 9,3 

♦ 9,8 
+ 10,7 
+ 0,9 

+ 7,8 
+ 5,8 
+13,2 
+. 7,0 
+ 8,6 
+ 17,8 

■■+ 9,4 

+ 4,8 

- 0,9 
. 4,8 
+ 0,8 
- 0,9 
+ 0,9 
+ 4,1 

+ 2,6 
- 2,6 
- 6,8 

- 5,5 
+ 3,8 
- 0,7 

- 1,6 

* 8,3 

♦ 0,6 

Die gesamte Getreideernte beträgt im Bundesgebiet 1963 rund 15,4 Mill. t, womit 
sie noch um rund 200 000 t oder 1,3 % größer ist als die sehr gute Vorjahrsernte. 
Verglichen mit dem Sechs Jahresdurchschnitt ist sie um fast 10 größer. Von 
dieser Gesamtmenge entfallen rund 8,3 Mill. t auf Brotgetreide und 7,1 Mill. t 
auf Futter- und Industriegetreide. Die Brotgetreideernte ist damit um 7 '/ größer 
als im Vorjanr, während die Ernte an Futter- und Industriegetreide um rund 5 /> 
gegenüber 1962 zurückbleibt. Verglichen mit dem Durchschnitt 1957/62 ist die 
diesjährige Brotgetreideernte um 4 jb und die von Futter- und Industriegetreide um 
17 größer. Es muß .jedoch bemerkt werden, daß in diesem Jahr die Erntewitterung., 
durch langanhaltende Regenfälle in einigen Gebieten z. f. sehr schlecht war, 
so daß ein 'feil des dort geernteten Brotgetreides, infolge Auswuchs und hoher 



Feuchtigkeit für Vermahlungszthjckg nicht mehr geeignet war, sondern verfüttert 
werden muß. In den Frühemtegebieten konnte des Getreide gut eingebracht werden 
und auch das Getreide, das cmb nach den bis Ende August dauernden Regenfällen 
im September geerntet werden konnte, ist meist von brauchbarer Qualität. In 
einigen eng begrenzten Gebieten sind, jedoch relativ sehr hohe Schäden einge- 
treten. Besonders betroffen rar das Saarland, ferner 'Teile von Nordrhein-West¬ 
falen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern. 

Gesamterträge von Getreide 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Fruchtart 

JD 

1957/62 
i960 1961 1962 1963 

1 000 t 

Zu- ( + ) bzw. Abnahme (- 

1963 gegen 

JD 

1957/62 
1962 

Winterroggen 

Sommerroggen 

zusammen 

Winterweizen und Spelz 

Sommerweizen 

zusammen 

Wintermenggetreide 

Brotgetreide zusammen 

Wintergerste 

Sommergerste 

zusammen 

Hafer 

Sommermenggetreide 

Futtergetreide zusammen 

Körnermais' 

Getreide insgesamt 

3 375,0 

81,6 

3 456,6 
3 805,4 

479,1 

4 2 84,4 

190,5 

7 931,5 
j 800,4 

2 110,9 

2 911,2 

2 147,4 

1 039,5 
6 098,1 

21,3. 

14 050,9 

3 726,7 
68,* 

3 794,7 
4 631,4 

333,2 

4 964,7 

252,8 

9 012,2 

953,1 
2 268,0 

3 221,1 

2 178,4 

1 096,3 

6 495,8 

19,6 

15 527,5 

2 447,8 

64,0 

2 511,8 

3 501,6 

536,6 

4 038,3 

• 150,4 

6 700,4 

859,4 
1 863,0 

2 722,4 

1.912,7 

1 052,6 

5 687,7 

23,2 

12 411,3 

2 874,7 

87,8 

2 962,5 

3 683,8 

907,5 

4 591,3 

163.8 
7 717,6 

863.8 

2 880,4 

3 744,2 

2 332,7 

1 389,6 

7 466,5 
42,7 

15 226,9 

3 164,1 

71.7 

3 235,7 

4 194,9 
660,9 

4 855,8 

178,8 

8 270,3 

1 032,2 

2 529,3 

3 561,5 
2 320,9 

1 230,3 

7 112,6 

47.7 

15 430,7 

6,2 
12.1 

6,4 

10.2 

37,9 

13.3 

6.1 

4.3 

29,0 

19,8 

22.3 
8.1 

18.4 

16,6 

124,3 

9,8' 

+ 10,1 

- 18,4 

* 9,2 

+ 13,9 

- 27,2 
+ 5,8 

+ 9,2 

+ 7,2 

+19,5 
- 12,2 

- 4,9 

- 0,5 

- 11,5 
- 4,7 

+ 11,6 

+ 1,3 

Die Roggenernte brachte 1963 im Bundesgebiet rund 3,2 Mill. t, das sind rund. 
270 000 t oder 9 mehr als im Vorjahr. Der langjährige Durchschnitt wird damit 
allerdings um 6 ^ unterschritten. An Weizen wurden rund 4,9 Mill. t, das sind 
260 000 t oder 6 °jo mehr als 1962 geerntet. Damit liegt die W'eizenernte des 
Jahres 1963 um 13 fo über dem Durchschnitt der Jahre 1957/62. Der Anteil des 
Sommerweizens, der 1962 mit rund 20 °/o außergewöhnlich hoch war, ist dieses Jahr 
wieder auf 14 / zurückgegangen. An Wintermenggetfeide wurden rund 15 000 t oder 
9 io mehr als im vergangenen Jahr geerntet, damit ist die Ernte um 6 f» kleiner 
als im langjährigen Durchschnitt. Eine sehr starke Zunahme zeigt die Ernte von 
Wintergerste um rund 20 i auf über 1 Mill. t. Der Sechsjahresdurchschnitt wird 
damit um beinahe ein Viertel Mill. t oder 29 c/o übertroffen. An Sommergerste wurd 
rund 35O 000 t oder 12 % weniger als im Vorjahr geerntet, damit ist sie aber 
immer noch ein Fünftel größer.als der langjährige Durchschnitt. Die Haferernte 
dieses Jahres ist nur um eine Kleinigkeit geringer als die des Vorjahres und 
übertrifft trotz des Anbaurückganges den Durchschnitt der Jahre 1957/62 doch 
noch um 8 ‘/0. .An Sommermenggetreide wurden 12 % oder rund 150 000 t weniger ge¬ 
erntet als 1 962 , aber der Sechs jahresdurchschnitt wird um 18 übertroffen. Die 
Maisernte ist um rund 5 000 t oder 12 a/ö 
als doppelt so groß als im langjährigen 

größer als die vorjährige und weit'mehr 
Durchschnitt. 
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Entwicklung des Anteils dar wichtigsten Getreidearten an der Gesamternte 

Bundesgebiet ohne Berlin 

'% 

Fruchtart 1954 1955 1956 1957 1958 

1 

1959 1960 1961 1962 1963 

Wintarroggen 

Winterweizen und Spelz 

Sommergerste 

Hafer 

31,8 

18,7 

13,8 

19,7 

27,2 

23,7 

12.9 

19.9 

27.7 

23,2 

14,4 

18.8 

27.6 

25,4 

13,8 

16.6 

27,8 

26,0 

13,6 

16,5 

26,3 

28,8 

13,8 

14,2 

24,0 

29,8 

14,6 

14,0 

19,7 

28,2 

15,0 

15,4 

18,9 

24.2 

18,9 

15.3 

20,5 

27,2 

16,4 

15,0 

Von den Ländern haben in diesem Jahr Niedersachsen, Hessen und Rheinland-Pfalz 
höhere Getreideernten als im Vorjahr, in Schleswig-Holstein, Kordrhein-Westfalen, . 
Baden-Württemberg und Bayern sind sie jedoch kleiner. Die Zunahme beträgt in 
Rheinland-Pfalz sogar ein Viertel und in Hessen rund 1 5 °/°- Die Abnahme ist in 
Baden-Württemberg mit 8 °/0 am größten, in Scnleswig-Holstein und Kordrhein-Westfalen 
mit knapp 1 !f0 am geringsten. 

Die letzte ausführliche Darstellung der Methoden dieser 
Statistik ist im Band 154 der Statistik der Bundesrepublik 
Deutschland erschienen. 

Erschienen im Oktober 19^3 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

I" ' ' ' • • 

; Preis DM 0,50 
: 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Glie¬ 
derung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen 
Landesämter mit der Kennziffer G II 1 veröffentlicht. 

5 



Getreide 
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ernte 1965 

Roggen zusammen Wintarv/eizen v 
und Spelz 

Lf d. 
Nr. Fläche 

• Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge Fläche 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte¬ 
menge 

ha dz j. ü ha • dz t 

92 303 
91 666 

+ 0,7 

2 188 
2 1 64 

+ 1,1 

372 375 
371 973 
+ 0,1 

941 
955 

- 1,3 

254 936 
240 938 
+ 5,8 

106 050 
88 179 

+ 20,3 

- 62 846 
52 188 

+ 20,4 

28 348 
23 032 

+ 23,1 

211 240 
215 381 

— 1,9 

6 645 
4 719 

+ 40,8 

1 137 872 
1 091 193 

+ 4,3 

1 224 
1 224 

25.5 
24.9 

+ 2,4 

26,0 
26.3 

- 1 ,1 

28.3 
27.3 

+ 5,7 

2 6,6 
24.7 

+ 7,7 

30.8 
30.7 

+ 0,3 

32,0 
26,2 

+22,1 

29,0 
21 ,0 

+38,1 

26.9 
28.6 

- 5,9 

25.4 
25.8 

- 1,6 

28.9 
20.5 

+41,0 

28.4 
27.1 

+ 4,8 

25.4 
25.2 

+ 0,8 

235 750 
228 378 
+ 3,2 

5 682 
5 699 

- 0,3 

1 052 029 
1 01-4 719 

+ 3,7 

2 505 
2 352 

+ 6,5 

785 922 
740 321 
+ 6,2 

339 486 
230 763 
+ 47,1 

182 197 
109 719 
+ 66,1 

76 335 
65 885 

' + 15,9 

536 647 
555 001 
- 3,3 

19 192 
9 655 

+ 98,8 

3 235 745 
2 962 492 

+ j 9,2 

3 103 
3 085 

+ 0,6 
l 

71 486 
72 656 

1,6 

1 138 
1 085 

+ 4,9 

117 406 
100 227 
+ 17,1 

168 
• 142 

+ 18,3 

133 931 
1 50 514 
- 11,0 

115 787 
94 280 

+ 22,8 

102 733 
72 810 

+ 41 ,1 

214 722 
1 65 31 3 
+ 29,9 

411 643 
380 764 
+ 8,1 

10 097 
5 956 

+ 69,5 

1 179 111 
1 043 747 

+ 13,0 

27 
■ 27 

37.1 
38.5 

- 3,6 

2y,7 
34,4 

-13,7 

38.7 
37.6 

+ 2,9 

33.8 
31 ,4 

+ 7,6 

34.7 
36.2 

- 4,1 

38,2 
31.9 

+19,7 

35,0 
. 29,1 

+20,3 

34,4 
33.8 

+ 1,8 

34.9 
36,6 

- 4,6 

30.7 
21 ,9 

+40,2 

' 35,6 
35,3 

+ 0,8 

27.8 
30,8 

-9,7 

264 927 
280 016 
- 5,4 

3 383 
3 730 

- 9,3 

454 479 
376 453 
+ 20,7 

568 
446 

+ 27,4 

464 875 
545 162 
- 14,7 

442 191 
301 130 
+ 46,8 

359 257 
211 877 
+ 69,6 

738 858 
557 931 
+ 32,4 

1 435 399 
1 393 977 

+ 3,0 

30 988 
13 067 

+ 137,1 

4 194 925 
3 683 789 

+ 13,9 

• 77 
85 

- 9,4 

. 1 
2 
3 

4 
5 
6 

. 7 
8 : 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 • 

1 6, 
17 
1 8 : 

1 9 : 
20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 

. 28 
29 
3° 

31 
. 32 

33 

34 
35 
36 
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noch: Getreide 

Lfd. 
Nr. 

Land 

Jahr. 
Zu-£+) 

bzw. 
Abnahme 

(-) 

Sommerweizen 

Fläche 

ha 

Ertrag 

je 
Hektar 

ci z 

Ernte¬ 
menge 

Weizen und Spei; 
zusammen 

Fläche 

ha 

Ertrag 

je 
Hektar 

dz 

Ernte¬ 
menge 

1 
2 
'3 

4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
1 2 

13 
14 
15 

16 
17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
2 7. 

28 
29 
3° 

31 

32 
33 

34 
35 
36 

Schlesw.-Holst. 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrh.-Westf. 

Hessen 

Rheinld.-Pfalz 

Baden-Württbg. 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 
ohne Berlin 

Berlin (West) 

1963 
1962 
1o 

1963 
1 962 

1o 
1963 
1962 

Io 

1963 
1 962 

1° 

1963 
1962 
1° 

I 
1963 
1962 
1° 

1963 
1962 

1° 
1963 
1962 

1° 
1963 
1962 

1° 
1963 
1962 

1° 

1963 
1962 
1° 

1963 
1962 

io 

15 813* 
18 772 

- 15,8 

162 
, 187 

- 13,4 

66 193 
88 489 

- 25,2 

118 
134 

- 11,9 

29 178 
28 037 

+ 4,1 

10 141 
21 .370 

- 52,5 

16 289 
23 459 

- 30,6 

17 347 
28 162 

- 38,4 

45 410 
64 352 

- 29,4 

2 272 
2 638 

- 13,9 

202 923 
275 600 
- 26,4 

59 
59 

32.3 
34,0 

- 5,0 

27.5 
31 ,8 

-13,5 

34.3 
35.5 

- 3,4 

30.5 
28,0 

+ 8,9 

32,2 
30,2 

+ 6,6 

35,0 
32.5 

+ 7,7 

31,9 
27.3 

+16,8 

32.4 
35.4 

- 8,5 

30.4 
31,9 

- 4,7 

28,0 
21 ,5 

+30,2 

32,6 
32.9 

■ 0,9 

24,3 
25.9 

- 6,2 

51 092 
63 750 

- 19,9 

446 
595 

- 25,0 

227 042 
313 782 
- 27,6 

360 
375 

- 4,0 

93 924 
.84 644 
+ 11,0 

35 544 
69 474 

- 48,8 

52 011 
64 137 

- 13,9 

56 118 
99 665 

- 43,7 

137 956 
205 412 
- 32,8 

6 357 
5 659 

+ 12,3 

660 850 
907 493 
- 27,2 

143 
1 52 

- 5,9 

87 299 
91 428 

- 4,5 

1 300 
1 272 

+ 2,2 

183 599 
188 716 
- 2,7 

286 
276 

+ 3,6 

163 109 
178 551 
- 8,6 

125 923 
115 650 
+ • 8,9 

119 022 
96 269 

+ 23,6 

232 069 
193 475 
+ 19,9 

457 053 
445 116 
+ 2,7 

12 369 
8 594 

+ 43,9 

382 034 
319 347 
+ 4,8 

86 
86 

36,2 
37,6 

- 3,7 

29.5 
34,0 

-13,2 

37.1 
36.6 

+ 1,4 

32,4 
29,7 

+ 9,1 

34.3 
35.3 

- 2,8 

37.9 
32,0 

+18,4 

, 34,6 
1 28,7 
+20,6 

34.3 
34,0 

+ 0,9 

34.4 
35.9 

- 4,2 

30.2 
21 ,8 

+38,5 

35,1 
34,8 

+ 0,9 

25,6 
27,6 

- 7,2 

316 019 
343 766 
- . 8,1 

3 829 
4 325 

- 11,5 

681 521 
690 235 
- 1 ,3 

928 
821 

+ 13,0 

558 799 
629 806 
- 11,3 

477 735 
370 .604 
+ 28,9 

411 268 
276 014 

■+ 49,0 

794 976 
657 596 
+ 20,9 

1 573 355 
1 599 389 

- 1,6 

37 345 
18 726 

+ 99,4 

4 855 775 
4 591 282 

+ 5,8 

220 
237 

- 7,2 

l) Ohne Y/interrnenggetreide 
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äirnte 

V/intermenggetreide 

Fläche 

ha 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

Ernte¬ 
menge 

Brotgetreide zusammen 

Fläche 

ha 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

Ernte¬ 
menge 

Lfd. 
Nr» 

30 
35 

- H,3 

5 710 
6 168 

- 7,4 

10 
15 

- 33,3 

23 709 
22 680 

+ 4,5 

1 866 
3 656 

- 49,0 

4 713 
3 982 

+ 18,4 

7 066 
7 405 

- 4,6 

15 242 
11 860 

+ 28,5 

663 
.519 

t 27,7 

59 009 
56 320 

- 4,8 

•1 

1 

28,0 
29.,' 0 

- 3,4 

30,9 
31 ,1 

- 0,6 

27,2 
23^9 

+13,8 

30,9 
29.7 

+ 4,0 

33,0 
27,0 

+22,2 

30.5 
22,0 ; 

+38,6 

30.6 
31 ,5 

- 2,9 

28.7 
28.8 

- 0,3 

29,6 
21 ,0 

+41,0 

30,3 
29,1 

+ 4,1 

84 
102 

- 17,6 

17 667 
19 182 

- ■ 7,9 

27 
36 

- 25,0 

73 237 
67 314 

+ 8,8 

6 150 
9 882 

- 37,8 

14 365 
8 760 

+ 64,0 

2-1 594 
23 326 

- 7,4 

43 745 
34 145 

+ 28,1 

1 959 
1 089 

+ 79,9 

178 828 
163 836 
+ 9,2 

179 602 
183 094 
-■1,9 

3 518 
'3 471 

+ 1,4 

561 684 
566 857 
- 0,9 

1 237 
1 244 

0,6 

441 754 
442 169 
- 0,1 

233 844 
207 485 
+ 12,7 

186 581 
152 439 
+ 22,4 

267 483 
223 912 
+ 19,5 

683 535 
672 357 
+ 1,7 

19 677 
13 832 

+ 42,3 

2 578 915 
2 466 860 

+ 4,5 

1 311 
1 311 

30.7 
31,2 

- 1,6 

27.3 
29,2 

- 6,5 

31 ,2 
30.4 

+ 2,6 

28,0 
25.8 

+ 8,5 

32,1 
32.5 

- 1,2 

35,2 
29.5 

+19,3 

32.6 
25.9 

+25,9 

33,4 
33,4 

31.5 
32.6 

- 3,4 

29,7 
21,3 

+39,4 

32,1 
31 ,3 

+ 2,6 

25.3 
25.4 

- 0,4 

551 769 
572 144 
- 3,6 

9 595 
10 126 

- 5,2 

t 751 217 
1 724 136 

+ 1,6 

3 460 
3 209 

+ 7,8 

1 417 958 
1 437 441 

1 ,4 

823 371 
611 249 

.. + 34,7 

607 830 
394 493 
+ 54,1 

892 905 
746 807 
+ 19,6 

2 153 747 
2 188 535 

- 1,6 

58 496 
29 470 

+ 98,5 

8 270 348 
7 717 610 

+ 7,2 

3 323 
3 322 

+ 0,0 

1) 
1) 

1 
2 

. 3 

4 
. 5 

6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 

- 9 - 



noch: Getreide 
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ernte 19 b5) 

Gerste zusammen. 

Fläche 

na 

84 597 
74 669 

+ 13,3 

817 
784 

+ 4,2 

187 003 
157 659 
+ 18,6 

205 
1 80 

+ 13,9 

157 627 
143 716 

: + 9,7 

69 311 
76 157 

- 9,0 

84 058 
89 441 

- 6,0 

1 53 795 
180 196 
- 14,7 

401 156 
409 882 
- 2,1 

5 053 
5 287 

- 4,4 

1 143 622 
1 137 971 

+ 0,5 

44 
44 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

32.5 
35.2 

- 7,7 

29,0 
34.4 

-15,7 

34.2 
34.6 

- 1 ,2 

31 ,0 
29,0 

+ 6,9 

32.6 
34.7 

- 6,1 

32.7 
32.5 

+ 0,6 

33.5 
29,0 

+15,5 

28,0 
33.7 

-16,9 

29,4 
31 ,9 

- 7,8 

26.6 
21 ,6 

+23,1 

.31,1 
32,9 

-5,5 

24,5 
24,8 

- 1,2 

Ernte- 
menge 

274 967 
262 772 
+ 4,6 

2 371 
2 695 

- 12,0 

638 745 
545 997 
+ 17,0 

635 
522 

+ 21,6 

513 580 
498 776 
+ 3,0 

226 556 
247 813 

8,6 

281 658 
259 057 
+ 8,7 

430 858 
607 648 
- 29,1 

178 702 
307 452 
- 9,8 

13 442 
1.1 446 

+ 17,4 

3 561 514 
3 744 178 

- .4,9 

108 
109 

- 0,9 

iiaier 

.Fläche 

ha 

77 190 
71 659 

+ 7,7 

677 
669 

+ 1 ,2 

171 706 
174 008 
- 1 ,3 

420 
438 

- 4,1 

99 021 
100. 981 
-1,9 

89 165 
98 123 

- 9,1 

761831 
88'277 

- 13 ,0 

75 517 
86 931 

- 13,1 

172 183 
174 431 
- 1,3 

7 423 
9 851 

- 24,6 

770 1 33 
805 368 
- 4,4 

' 65 
65 

Ertrag 

je 
Hektar 

dz 

31 ,8 
31.2 

+ 1,9 

27.7 
28.9 

- 4,2 

33,4 
31.3 

+ 6,7 

28,0 
25.4 

+10,2 

30.9 
29.1 

+ 6,2 

31 ,8 
28.8 

+ 10,4 

28.1 
24,3 

+ 15,6 

27,7 
31 ,7 

-12,6 

27,0 
27,2 

- 0,7 

25.5 
19.9 

+ 28,1 

Ernte¬ 
menge 

30,1 
29,0 

+ 3,8 

24,9 
25,7 

- 3,1 

245 850 
223 576 
+ 10,0 

1 873 
1 933 

- 3,1 

573 326 
544 993 
+ 5-, 2 

1 176 
1 113 

+ 5,7 

305 975 
294 360 
+ 3,9 

283 188 
282 5-94 
+ 0 ,.2 

215 665 
214 513 
+ 0,5 

209' 258 
275 224 
- 24,0 

465 583 
474 801 
- 1 ,9 

18 958 
19-633 

- 3,4 

2 320 852 
2 332 740 

- 0,5 

161 
166 

- 3,0 

Sommermenggetreide 

Fläche 

ha 

64 238 
71 113 

- 9,7 

667 
697 

- 4,3 

130 737 
140 445 
- 6,9 

595 
625 

- 4,8 

88 779 
101 748 
- 12,7 

1 6 083 
22 721 

- 29,2 

12 187 
19 000 

- 35,9 

47 205 
57 912 

- 18,5 

59 026 
56 512 

+ 4,4 

2 755 
3 596 

- 23,4 

422 272 
474 369 
- 11,0 

40 
' 40 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

27.9 
28,8 

-3,1 

25.5 
26.7 

- 4,5 

29.3 
29.4 

- 0,3 

29.7 
25.6 

+16,0 

30,2 
29.1 

+ 3,8 

32.2 
29,4 

+ 9,5 

28.9 
23.7 

+ 21,9 

28.3 
32.3 

-12,4 

28,6 
29.4 

- 2,7 

25,0 
21 ,2 

+17,9 

29,1 
29.3 

■ 0,7 

23,6 
24.3 

■ 2,9 

Ernte¬ 
menge 

179 031 
204 805 
- 12,6 

1 704 
1 861 

- 8,4 

383 321 
41 3 049 
- 7,2 

1 769 
1 600 
10,6 + 

268 113 
295 578 
- 9,3 

51 771 
66 780 

- 22,5 

35 172 
45 030 

- 21,9 

133 637 
187 287 
- 28,6 

168 873 
165 976 
+ 1,7 

6 890 
7 638 

- 9,8' 

1 230 281 
1389 604 

- 11,5 

95 
98 

- 3,1 

- 11 



noch: Getreide 

Lfd. 
Kr. 

Land 

Jahr 

Zu-{7) 
b zv. 

Abnahme 

(-) 

Euttergetreide 
zusammen 

Fläche 

hs 

Ertrag 
je 

Hektar 
dz 

Ernte¬ 
menge 

Getreide 
zusammen 

Eläche 

ha 

Ertrag 

je 
Hektar 

dz 

Ernte* 
menge 

10 
11 
12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 

■24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 

31 

32 
33 

34 
35 
36 

Schlesw.-Holst. 1963 
1962 

1° 

Hambur g 19^3 
1962 

% 

Niedersachsen 1963 
1962 
1° 

Bremen 1963 
1962 

Nordrh.-Westf. 1963 
1962 

io 

Hessen 1963 
1962 
1° 

Rheinld.-Pfalz 1963 
1962 

io 

Baden-Württbg. 1963 
1962 

Io 

Bayern 1963 
1962 

1o 

Saarland 1963 
1962 

1o 

Bundesgebiet 
ohne Berlin 1963 

1962 
Io 

Berlin (West) 1963 
1962 
P 

226 025 
217 441 
+ 3,9 

2 161 
2 150 

+ 0,5 

489 446 
472 112 
+ 3,7 

1 220 
1 243 

1 ,9 

345 427 
346 445 
- 0,3 

174 559 
197 001 
- 11,4 

173 076 
196 718 
- 12,0 

276 517 
325 039 
- 14,9 

632 365 
640 825 
- 1 ,3 

15 231 
18,734 

- 18,7 

2 336 027 
2 417 708 

- 3,4 

149 
149 

31,0 
31 ,8 

- 2,5 

27,5 
30,2 

- 8,9 

32,6 
31,9 

+ 2,2 

29,3 
26,0 

+12,7 

31,5 
31,4 

+ 0,3 

32,2 
30,3 

+ 6,3 

30,8 
26,4 

+16,7 

28,0 
32,9 

-14,9 

28,7 
30,4 

- 5,6 

25,8 
20,7 

+24,6 

30,4 
30,9 

- 1,6 

24,4 
25,0 

■ 2,4 

699 848 
691 153 
+ 1,3 

5 948 
6 489 

8,3 

1 595 392 
1 504 039 

+ 6,1 

3 580 
3 235 

+ 10,7 

1 087 668 
1 088 714 

- 0,1 

561 515 
597 187 

6,0 

532 495 
518 600 
+ 2,7 

773 753 
1 070 159 

- 27,7 

813 158 
948 229 
- 6,9 

39 290 
38 717 

+ 1 ,5 

7 112 647 
7 466 522 

- 4,7 

364 
373 
2,4 

405 627 
400 535 
+ 1 ,3 

5 679 
5 621 

+ 1,0 

1 051 130 
1 038 969 

+ 1,2 

2 457 
2 487 

1 ,2 

787 181 
788 614 
- 0,2 

408 403 
404 486 
+ 1 f 0 

359 657 
349 157 
+ 3,0 

544 000 
548 951 
- 0,9 

1 315 900 
1 313 182 

+ 0,2 

34 908 
32 566 

- 7,2 

4 914 942 
4 884 568 

0,6 

1 460 
1 460 

30,9 
31,5 

• 1,9 

27,4 
29,6 

• 7,4 

31 ,8 
31,1 

+ 2,3 

28,7 
25,9 

+ 10,8 

31,8 
32,0 

- 0,6 

33.9 
29.9 

+13,4 

31,7 
26,2 

+ 21,0 

30,6 
33,1 

■ 7,6 

30,1 
31 ,5 

■ 4,4 

28,0 
20,9 

+34,0 

31 ,3 
31,1 

+ 0,6 

25,3 
25,3 

1 251 617 
1 263 297 

- 0,9 

15 543 
16 615 

6,5 

3 346 609 
3 228 175 

+ 3,7 

7 040 
6 444 

9,2 

2 505 626 
2 526 155 

0,8 

1 384 886 
1 208 436 

+ 14,6 

1 140 325 
913 093 
+ 24,9 

1 666 656 
1 816 966 

- 8,3 

3 966 905 
4 136 764 

- 4,1 

97 786 
68 187 

h ' 43,4 

15 382 995 
15 184 132 

+ 1 ,3 

3 687 
3 69 

0,2| 

1) Ohne Y/intermenggetrpiöe und Körnermais. 
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ernte 1965 

Fläche 

Körnermais 

Ertrag 
je 

Hektar 

Ernte- 
menge 

Getreide insgesamt 
(einschl. Körnermais) 

Fläche 
Ertrag 

je 
Hektar 

Ernte¬ 
menge 

Lfd. 
Kr. 

ha dz ha dz 

29 
17 

70,6 

3 
4 

25,0 

209 
306 

31,7 

3 
3 

253 
303 

- 16,5 

692 
889 

- 22,2 

512 
637 

- 19,6 

8 241 
7 652 

+ 7,7 

3 129 
2 885. 

+ 8,5 

25 
22 

+ 13,6 

13 096 
12 718 

r 3,0 

2 
2 

29.3 
32,9I 

-10,9 

25.3 
26.7 

- 5,2 

29.3 
32.9 

-10,9 

16.7 
•15,6 

+ 7,1 

33,0 
31.7 

+ 4,1 

29,6 
32.3 

- 8,4 

29.4 
27.9 

+ 5,4 

37.9 
34,6 

+ 9,5 

36,1 
33,0 

+ 9,4 

29,4 
21 ,0 

+40,0 

36,4 
33,6 

+ 8,3 

85 
56 

+ 51,8 

8 
11 

- 27,3 

612 
1 008 

- 39,3 

5 
5 

835 
961 

- 13,1 

2 048 
2 871 

- 28,7 

. 1 505 
1 777 

- 15,3 

31 223 
26 470 

+ 18,0 

11 296 
9 521 

+ 18,6 

74 
46 

+ 60,9 

47 691 
42 726 

h 11,6 

405 656 
'400 552 
+ 1 ,3 

5 682 
5 625 

+ 1,0 

1 051 339 
1 039 275 

+ 1 ,2 

-.2-460 
2-490 

- 1 ,2 

787 434 
788 917 
- 0,2 

409 095 
405 375 
+ 0,9 

360 169 
349 794 
+ 3,0 

552 241 
556 603 

0,8 

1 319 029 
1 316 067 

+ 0,2 

34 933 
32 588 

+ 7,2 

4 928 038 
4 897 286 

+ 0,6 

1 462 
1 462 

30,9 
31.5 

- 1,9 

27.4 
29.6 

- 7,4 

31.8 
•31,1 

+ 2,3 

28,6 
25.9 

+10,4 

31,8 
32,0 

- 0,6 

33.9 
29.9 

+13,4 

31.7 
26,2 

+21 ,0 

30.7 
33.1 

-'7,3 

30.2 
31.5 

- 4,1 

28,0 
20.9 

+34,0 

■31,3 
31 ,1 

+ 0,6 

25,3 
25,3 

1 251 702 
1263 353 

- 0,9 

1 5 551 
16 626 

1 - 6’5 

3 347-221 
3 229 183 

+ 3,7 

7 045 , 
6 449 

+ 9,2 

2 506 461 
2 527 116 

0,8 

1 386 934 
1 211 307 

+ 14,5 

1 141 830 
914 870 
+ 24,8 

1 697 881 
1 843 436 

- 7,9 

3 978 201 
4 146 285 

. - 4,1 

.97 860 
68 233 

+ 43,4 

15 430 -686 
15 226 858 

+ 1,3 

3 687 
3 6951 

- 0,2 

1 
2 
3 

' 4 
5 
6 

7 
8 

9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 

16 
17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 
24 

25 
26 
27 

28 
29 
30 

31 
32 
33 

34 
35 
36 

- 1.3 - 


